
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Leitfaden Win1A-LOHN Mini | Light 

 Kurzeinführung in die Software 

Von der Anlage eines Mitarbeiters bis zu  

dessen Abrechnung sowie weitere Highlights! 



 

Leitfaden Win1A-LOHN Mini | Light 
 

 

 

A. Erste Schritte 

In diesem Abschnitt werden die ersten Softwareschritte nach der Installation erläutert. 

 

Schritt 1: 

Starten Sie Win1A-LOHN aus der Programmgruppe MANAGER-SOFTWARE (Start / Programme). 

 

B. Nach Ausführen der Software 

 

Schritt 2: 

 
 

Sobald die Software sich öffnet, erscheint folgendes Informationsfenster, in dem bereits die Versionsnum-

mer aufscheint. 

 

C. Abwicklung der Personalverrechnung 

 

Schritt 3: Anlegen einer LOHN-Datenbank 
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Nach dem Informationsfenster erscheint direkt der Dialog zum Anlegen einer LOHN-Datenbank. Fügen Sie 

im Feld Dateiname eine entsprechende Bezeichnung für Ihre LOHN-Datenbank ein (in diesem Fall wird der 

Name „Kurzanleitung“ vergeben). 

 

Nach dem Speichern wird eine neue Datenbank angelegt und es erscheint im nächsten Schritt ein Fenster 

zum Festlegen des DZ-Wertes. 

 
In diesem Fall wird als maßgebliches Bundesland Oberösterreich mit dem DZ-Wert 0,34% bestimmt. Nach 

Drücken des Buttons Weiter erscheint ein Fenster für die Anlage der jeweiligen Firmenstammdaten. 

 

Schritt 4: Anlage der Firmenstammdaten  

Klicken Sie auf dem Button Neu. 

 

 

Es erscheint das Mandantenneuanlagefenster. Hinterlegen Sie hier bitte die Firmenstammdaten, die Daten 

für die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK), für das Finanzamt, für die Mitarbeitervorsorge, für die Kom-

munalsteuer, die Bankverbindung und - sollten Sie Firmenneugründer sein- für das Neugründungsförde-

rungsgesetz (NEUFÖG). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Leitfaden Win1A-LOHN Mini | Light 
 

 

 

 
 

Klicken Sie auf Speichern und anschließend auf Auswählen und der eben angelegte Mandant wird in der 

Abrechnungsmaske hinterlegt. 

 

Schritt 5: Einstieg in die Abrechnungsmaske 

Nun befinden Sie sich direkt in der Abrechnungsmaske. Solange kein Mitarbeiter eingegeben wurde, ist 

die Maske deaktiviert und es können keine Werte erfasst werden. Die Maske hat folgendes Aussehen: 
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Schritt 6: Einen neuen Mitarbeiter anlegen 

Um einen Mitarbeiter anzulegen und die Abrechnungsmaske zu aktivieren, benötigen Sie einen Klick auf 

das ICON  . Dieses ICON befindet sich links oben in der Maske. 

 

Es erscheint nun das Eingabefenster des Mitarbeiters. Hinterlegen Sie hier alle Felder, von der Software wer-

den als Pflichtfelder die Personalnummer, der Name, die SV-Nummer, das Geschlecht und das Eintritts-

datum verlangt. 

 

Die Software benötigt diese Daten als Basisdaten für die korrekte Durchführung der Abrech-

nung. Durch die Eingabe des Eintrittsdatums wird die Abrechnungsmaske aktiviert: 

 

 
 

Alle zusätzlichen mitarbeiterbezogenen Daten können Sie nach Betätigen der Schaltfläche Speichern 

nachträglich ergänzen. 

 

Schritt 7: Die erste Abrechnung erstellen 

Nach Eingabe der Daten – wie zuvor im Schritt 6 beschrieben – können Sie die erste Abrechnung durchführen. 
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In unserem Beispiel rechnen wir einen Angestellten mit 3.000€ brutto, einem großem Pendlerpauschale 

mit 40km (der Dienstnehmer ist vollbeschäftigt, daher stehen ihm beim Pendlerpauschale | Pendlereuro die 

vollen 3/3 zu). Zusätzlich erhält er einen Alleinverdienerabsetzbetrag (AVAB) für 1 Kind ab Jänner 2023 sowie 

für dieses Kind (<18 Jahre) den Familienbonus Plus (FABO+). 

 

Die Eingabe erfolgt folgendermaßen: 

 

A) Geben Sie 3.000€ in der Zeile Lohn/Gehalt ein. 

B) Tragen Sie im Feld Pendlerpauschale groß | 3/3 und 40km ein. 

 

 
 

 

 
 

 

C) Hinterlegen Sie bei den Mitarbeiterstammdaten unter  bei den Angaben zu den Kindern – E30 

Kind hinzufügen die Daten des Kindes und aktivieren Sie in der Abrechnungsmaske den Alleinverdiener 

und den Familienbonus Plus. 
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Die Abrechnung ergibt nun folgendes Bild: 
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Wir ergänzen nun das Beispiel um ein 2. Kind, für das die Familienbeihilfe vom Dienstnehmer seit Jänner 

2023 bezogen werden kann. Dieser Umstand wurde in der Lohnverrechnung jedoch erst im Februar 2023 

bekannt bzw. durch Abgabe des Formulars E30 geltend gemacht. Die Geltendmachung hat eine positive 

Auswirkung auf den AVAB und den FABO+, die dadurch höher werden und die Lohnsteuer weiter reduzie-

ren. 

 

Öffnen Sie dazu wiederum die Mitarbeiterstammdaten durch einen erneuten Klick auf das Icon  

oder alternativ im Menü Eingabe / Mitarbeiterstammdaten. 

 

Es öffnet sich folgendes Fenster: 

 

 
 

Hier finden Sie alle mitarbeiterbezogenen Daten. 

 

Um nun zusätzlich das 2. Kind mit Familienbeihilfe einzugeben, öffnen Sie auf der linken Seite wiederum 

den Eintrag Angaben zu den Kindern – E30: 

 

Geben Sie nun das 2. Kind ein und hinterlegen Sie einen Zeitbezug für das Kind Max mit Februar 2023. 

 

 

 

 



 

Leitfaden Win1A-LOHN Mini | Light 
 

 

 

 

 
 

 

Ab sofort wird ab dem Februar der (erhöhte) AVAB sowie der FABO+ auch für das 2. Kind Max berücksichtigt! 

 

Alternativ kann direkt in der Abrechnungsmaske auf das ICON rechts neben dem Alleinverdiener geklickt 

werden, es wird dann ebenfalls obiges Fenster für die Eingabe geöffnet: 
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Wir sehen nun, dass der Dienstnehmer um 52,17€ netto mehr Gehalt gegenüber dem Vormonat Jänner erhält. 

Mittels Klick auf das Icon  können Sie den Verdienstnachweis ausdrucken. 

 

Es gibt auch die Möglichkeit des direkten E-Mail-Versands des Verdienstnachweises in der Software unter 

Datei / Verdienstnachweis senden. Optional können Sie am Verdienstnachweis auch die Gesamtkosten mit-

ausgeben (siehe rote Markierung im unteren Bereich des Verdienstnachweises), die für den Mitarbeiter ins-

gesamt zu entrichten sind. 
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Soweit zu den ersten Abrechnungen. Sie können nun weitere Mitarbeiter anlegen, wobei die Mini-Version 

mit 3 Mitarbeitern begrenzt ist und in der Light-Version die Abrechnung von unbeschränkt vielen Mitar-

beitern (theoretisch) möglich ist. 

 

Schritt 8: Die Bezugsarten 

In der Software sind sämtliche Bezugsarten fix vorgegeben und können vom Anwender sofort genutzt wer-

den. So können neben dem Lohn / Gehalt, Überstunden, laufende Bezüge, Zulagen, Sonderzahlungen, die 

Trinkgeldpauschale, die Sachbezüge, die Einmalprämie, die Teuerungsprämie, die Mitarbeitergewinnbeteili-

gung, das Jubiläumsgeld und im Austrittsfall die Ersatzleistung und die Abfertigung ALT abgerechnet werden. 

Im unteren Drittel der Abrechnungsmaske finden Sie noch Eingabemöglichkeiten für den Gewerkschaftsbei-

trag, für die Betriebsratsumlage, für einen Plus- bzw. Abzugs-Posten, für die Reisekosten (Diäten nach §26 Z4 

EStG), für ein Öffi-Ticket oder ein Homeoffice-Pauschale vor.  

 

Weiters gibt es ein umfassendes Softwaretool für die (COVID-19) - Kurzarbeitsabrechnung! 

 

Perfekte Unterstützung erhält der Anwender bei der Eingabe von Sachbezügen. Die Software errechnet 

nach Eingabe der Sachbezugsdaten die Höhe des Sachbezuges automatisch für die unterschiedlichen Ka-

tegorien. 

 

 

Ein weiteres Highlight ist die Netto- auf Brutto- Hochrechnung in Kombination mit der Dienstgebe-

rübersicht (Personalkosten). Diese Infos sind vor allem bei Gehaltsverhandlungen äußerst interessant. 

 

Beispiel: Ein Bewerber äußert den Wunsch nach einem Einstiegsgehalt von 2.500€ netto als Angestellter. 

Sie möchten nun wissen, wieviel das Brutto ausmacht bzw. wieviel Ihnen der Mitarbeiter pro Jahr kosten 

würde.  

 

Das Brutto erhalten Sie in der Abrechnungsmaske, wenn Sie auf das Icon  rechts neben 

dem Nettobetrag ganz unten klicken. 
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Es erscheint folgendes Fenster, in dem Sie den gewünschten Betrag eingeben: 

 

 

 
 

 

Die Software errechnet ein Gehalt in Höhe von 3.750,95€ brutto. 

 

Bei der Netto- auf Brutto- Hochrechnung können Sie zusätzlich auch das Pendlerpauschale, den AVAB / 

AEAB, der FABO+ und den Freibetragsbescheid bei der Ermittlung des gewünschten Nettogehaltes mitein-

fließen las- sen. 

 

Die Frage nach den Personalkosten beantwortet die Dienstgeberübersicht im Menü Extras / Dienstge-

berübersicht: 
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Dieser (potentielle) Mitarbeiter kostet der Firma im Jahr 68.019,73€, im Monat 5.668,31€ und unter der 

Annahme von 1.750 zu erbringenden effektiven Jahresleistungsstunden 38,87€ pro Stunde. 

 

Schritt 9: Welche Auswertungsmöglichkeiten gibt es? 

Mit Win1A-LOHN Mini | Light können Sie folgende Auswertungen vornehmen (siehe Menüpunkt Aus-

gabe sowie Extras): 

 

Lohnkonto, Lohnjournal, Buchungsliste, Dienstgeberübersicht, Abgabenverrechnung, Dienstgeberabgabe-Erklä-

rung, Kommunalsteuererklärung uvm. Es gibt auch die Möglichkeit, (gesetzlich vorgeschriebene) Lohnerhö-

hungen für bestimmte oder für alle Mitarbeiter von der Software berechnen zu lassen! 

 

Unter Menü ÖGK – Meldungen finden Sie umfangreiche Ausdrucksmöglichkeiten für die Gesundheitskasse 

(den monatlichen Beitragsgrundlagennachweis (mBGM), die Anmeldung, die Abmeldung, die Ummeldung, die 

Änderungsmeldung, die Arbeits- und Entgeltsbestätigung für Krankengeld und Wochenhilfe, etc.) und unter Aus-

gabe für das Finanzamt den Jahreslohnzettel L16 und die Mitteilung für freie Dienstnehmer gemäß §109a EStG - 

E18 (siehe nachfolgend).  

 

 
 

Weitere „Anwendungshighlights“ sind ein Arbeitsvertrags-Editor, ein integriertes Telebanking, eine Lohn-/ 

und Gehaltsbestätigung sowie weitere kleinere Auswertungsmöglichkeiten. 

 

 

 

 

 

 



 

Leitfaden Win1A-LOHN Mini | Light 
 

 

 

Zusätzlich werden von der Software die Erklärung E30 für die Geltendmachung eines Alleinverdiener- bzw. 

Alleinerzieherabsetzbetrages und eines FABO+ angeboten sowie mit dem E31 deren Wegfall. 

 

Beispiel für eine monatliche Beitragsgrundlagenmeldung (mBGM): 

 

 
 

Eine Schnittstelle zur ELDA-Software ermöglicht die Datenfernübertragung. Sie können Meldungen wie 

die mBGM, den Jahreslohnzettel (L16), das E18 für freie Dienstnehmer, An- und Abmeldungen usw. mittels 

ELDA an die Gesundheitskasse übertragen. Ebenso kann die Kommunalsteuererklärung mittels FINANZ-

Online gesendet werden. 

 

Sonstige wichtige Hinweise: 

Unter dem Menüpunkt Datei / Datenbank anlegen kann eine neue Lohndatenbank angelegt werden. Einen 

Jahreswechsel können Sie mittels Neues Abrechnungsjahr anlegen durchführen! 

 

Im Menüpunkt Hilfe finden Sie Beispiele zu Spezialthemen der Lohnverrechnung und Informationen 

über die Firma SCHWEIGHOFER Manager-Software. 

 

Die Beschreibung dieser Kurzanleitung dient dazu, um Ihnen den ersten Einstieg in die Software Win1A-

LOHN zu erleichtern und Sie über die Möglichkeiten und den Umfang der Software zu informieren. Bei wei-

terführenden Fragen zur Software können Sie auch gerne unseren Support telefonisch in Anspruch nehmen, 

den Sie unter +43 (0) 7752 81040 erreichen können. 

 

Ergänzend zur Kurzanleitung können Sie auf unserer Homepage unter https://www.schweighofer.com/soft-

ware/lohnverrechnung/win1a-lohn-light/ ein längeres Präsentationsvideo zu Win1A-LOHN Mini | Light an-

sehen. 

 

Ihr Team von SCHWEIGHOFER  

https://www.schweighofer.com/software/lohnverrechnung/win1a-lohn-light/
https://www.schweighofer.com/software/lohnverrechnung/win1a-lohn-light/

